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Qualifikationsziele 

Die Studierenden sollen befähigt werden, die klimatischen und 
bodenökologischen Eigenschaften von Wald- und Baumstandorten zu erkennen, 
zu beschreiben und zu beurteilen sowie die Eignung der wichtigsten Baumarten 
bei gegebenen klimatischen und bodenökologischen Standortsverhältnissen zu 
beurteilen. Darüber hinaus können die Studierenden, anthropogene 
Standortsveränderungen (Bodenverdichtung, Schadstoffeinträge) und deren 
Auswirkungen auf das Pflanzenwachstum erkennen, beurteilen und 
Maßnahmen zur Standortsmelioration herleiten.  
Die in diesem Modul vermittelten Kompetenzen werden in den aufbauenden 
Module FPM 4, APM 7, WPM „Waldgesellschaften“ vorausgesetzt.  

 
 
 
 
 
 

Lehrinhalte 

Lehrveranstaltung Bodenkunde (60 %) 
− Entstehung, Verwitterung und Umlagerung von Gesteinen (Kreislauf der 

Gesteine)  
− Erdgeschichte und geologische Karte 
− Bodenbildende Prozesse und Bodenentwicklung auf verschiedenen 

Ausgangssubstraten 
− Feldbodenkundliche Beschreibung von Bodenprofilen 
− Bodenchemische Grundlagen: Bodenacidität, Ionensorption und 

Kationenaustausch, Stoffkreisläufe, Stoffeinträge und Schadstoffe im 
Boden 

− Bodenphysikalische Grundlagen: Bodenstruktur und ihre Beurteilung 
anhand bodenphysikalischer Zustands- und Transfergrößen 

− Beurteilung von Bodenluft- und Bodenwasserhaushalt in Labor und 
Gelände 

− Beurteilung der Pflanzenernährung mit laboranalytischen und 
feldbodenkundlichen Methoden. 

− Erhalt der Nährstoffnachhaltigkeit: Nährstoffhaushalt, Düngung und 
Melioration 

− Bodenbiologische Grundlagen: Umsatz von Humus und organischer 
Substanz im Boden. Überblick über die Bodenflora und- fauna 

− Bodenschutz: Bodenverdichtung und Bodenversiegelung 
 
Lehrveranstaltung – Klimatologie (25 %) 
− Strahlungs-, Temperatur- und Wärmehaushalt 
− Luftfeuchtigkeit, Verdunstung, Wasserdampf in der Atmosphäre 
− Luftdruck und Windsysteme in unterschiedlichem Maßstab. 
− Wetterentstehung und Wetterlagen insbesondere der gemäßigten 

Breiten incl. Wolken- und Niederschlagsbildung 
− Klimatönung, Klimaklassifikation und Klimaänderungen 
− Klimazonen der Erde 
 



Lehrveranstaltung – Ökologie der Gehölze (15 %) 
− Eigenschaften und ökologische Ansprüche von Gehölzen 
− Grundkenntnisse der Gehölzverwendung 
− Forstlicher und gärtnerischer Wert wichtiger Gehölzgattungen und 

– arten (z.B. Straßenbaumliste) 
 
 
 
 
 
 

Lernergebnisse 

Die Studierenden können: 

− Den Einfluss wichtiger Gesteine zur Bodenbildung anhand deren 
Mineralogie und Entstehungsgeschichte einordnen. (N 1) 

− Eine geologische Karte lesen und dieser Hinweise für die 
Bodenentwicklung entnehmen sowie die zu erwartenden Prozesse der 
Bodenentwicklung bei gegebenem Ausgangssubstrat herleiten. (N 1) 

− Ein Bodenprofil vollständig beschreiben und die Wasser- und 
Nährstoffversorgung anhand der Profilbeschreibung zu beurteilen. (N 2) 

− Bodenkundliche Laboranalysen interpretieren und Stoffvorräte anhand 
von bodenchemischen Parametern herleiten. (N 3) 

− Die biologische Aktivität sowie den Umsatz der organischen Substanz 
(Kohlenstoffkreislauf) auf Grundlage der klimatischen und 
bodenkundlichen Gegebenheiten zu beurteilen. (N 3) 

− Bodenschäden durch Befahrung im Gelände erkennen und beurteilen. 
(N 3) durch Befahrung sowie Maßnahmen zum Bodenschutz herleiten. 
(N 4) 

− Grundlagen der allgemeinen Meteorologie und Klimatologie beschreiben 
und deren Bedeutung einordnen. (N 1) 

− Den Einfluss von geographischer Breite, der Höhe über NN sowie den 
Einfluss der Ozeane und Landmassen auf das Klima in erkennen. (N 2) 

− Die kleinklimatische Situation von Waldstandorten in Abhängigkeit von 
Bestockung, Relief und Exposition beurteilen. (N 3) 

− Den Geländewasserhaushalt anhand der klimatischen und 
bodenkundlichen Gegebenheiten einschätzen. (N 3) 

− Die Eignung und das Anbaurisiko von Baumarten an einem gegebenen 
Standort anhand von Ökogrammen, Klimahüllen und den 
kleinstandörtlichen Gegebenheiten beurteilen sowie Anbauempfehlungen 
geben. (N 5) 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminaristischer Unterricht. Betreute Geländeübungen in Halbgruppen. 
Exkursionen. 
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